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Liebe Frauen,  

am 01.11.23 hatten wir unsere letzte Vorstandssitzung des Jahres. Sie war mit neun 

Frauen recht gut besucht. Auch dort wurde noch einmal die aktuelle Namensänderung 

der Frauenvertretung der SPD verkündet: Die „ASF“ heißt nun „SPD FRAUEN“. Neben 

dieser Neuerung gibt es auch einen Wechsel in der hauptamtlichen Geschäftsführung des 

Bezirks Nord-Niedersachsen: Heino Baumgarten wird Ende November nach langjähriger 

Tätigkeit für die SPD in den wohlverdienten Ruhestand treten. Ihm folgt Tina Wilke, der 

wir zu ihrem neuen Amt sehr herzliche Glückwünsche aussprechen. Wir freuen uns auf 

eine gute Zusammenarbeit mit ihr. 

Die Vorstandssitzung stand ganz im Zeichen einer stärkeren Präsenz der SPD FRAUEN im 

Bezirk Nord-Niedersachsen. Wir müssen leider feststellen, dass die Frauenvertretung trotz zahl-

reicher Bemühungen bisher nur in zwei der insgesamt sechs Unterbezirke mit aktiven Vorstän-

den vertreten ist, nämlich in den Unterbezirken Osterholz und Stade. Cuxhaven ist seit dem 

Rücktritt der Vorsitzenden seit über einem Jahr nicht mehr aktiv; die Unterbezirke Rotenburg 

und Heidekreis sind zwar seit Längerem in Gründung, aber es fehlt immer noch an Frauen, die 

sich dort mit einbringen wollen. 

Wie wichtig aber die Frauenvertretung für die SPD ist, zeigen nicht nur die Erfolge insbeson-

dere hinsichtlich eines stärkeren Frauenanteils in den Gremien und Wahllisten der Partei, 

sondern auch die vielen Aktivitäten wie das Projekt „Arbeitszeitmodelle der Zukunft“ mit 

verschiedenen Blickwinkeln auf eine moderne Arbeitswelt, „Autorinnenlesungen“ zu häusli-

cher Gewalt sowie Frauendiskriminierung, das inzwischen etablierte „Frauenfrühstück mit 

Hut“ im Landkreis Stade sowie das neu ins Leben gerufene „Frühstückskino“ im OSCAR in 

Osterholz; am So. 12.11.23, 11:00 Uhr wird dort der Film „Freibad“ von Doris Dörrie gezeigt 

(s. Anlage). Wir geben der SPD mit unseren Aktivitäten ein Gesicht vor Ort! 

Die SPD kann nur bei allen Bevölkerungsgruppen sichtbarer werden, wenn sie auch die Ar-

beitsgemeinschaften Jusos, SPD FRAUEN und AG 60+ sowie die fachbezogenen Arbeitsge-

meinschaften fördert und in ihren Aktivitäten unterstützt. Dies ist ganz besonders wichtig in 

Anbetracht des momentanen Erscheinungsbildes der SPD im Rahmen der Regierungskoalition. 

Ihre tatsächlichen Leistungen und Erfolge in dieser schwierigen Zeit werden in der Bevölkerung 

nicht genügend honoriert, sondern vielmehr schlecht gemacht und von der Opposition und den 

Medien herabgewürdigt. Deshalb müssen wir vor Ort die Menschen ansprechen und etwas da-

gegensetzen – auch wir Frauen! Wer sich bei den SPD FRAUEN stärker einbringen möchte, 

kann uns gerne über das Kontaktformular ansprechen. Wir freuen uns über jede Mithilfe. 

Nun bleibt mir nur noch, mich im Namen der SPD FRAUEN bei allen Unterstützerinnen und 

Unterstützern zu bedanken und Euch eine besinnliche Weihnachtszeit und einen geruhsamen 

Start in ein hoffentlich friedlicheres neues Jahr zu wünschen. Die SPD FRAUEN starten in das 

Jahr 2024 mit einer Klausurtagung am 07.01.24 im SPD-Lokal in Stade. 

Eure 

Sigrid Richter  
Vorsitzende SPD FRAUEN Bezirk Nord-Niedersachsen 


